
We make ideas flow.

Temperaturregelung
Kosten reduzieren durch optimal ausgelegte  
Temperaturregelung



02



Konstante Produktqualität 
dank exakter Temperierung
Das Thema „Temperaturregelung“ begleitet Sie ständig, 
wenn Sie in der Nahrungs- und Genussmittelproduktion 
tätig sind. Mit einer Temperierungseinheit von Bürkert 
erreichen Sie dank optimal ausgelegter Temperaturrege-
lung eine permanent hohe Produktqualität. Gleichzeitig 

reduzieren Sie mit unserer Lösung die Energie- und In-
standhaltungskosten Ihrer Anlage. Denn wir verstehen, 
dass sich Ihr Produktionsprozess nicht nur an den ständig 
steigenden Hygiene- und Qualitätsanforderungen orientiert, 
sondern auch so wirtschaftlich wie möglich ablaufen muss.

Das Erhitzen und Kühlen bei der Produktion von Lebens
mitteln gehört in der Nahrungs- und Genussmittelbranche 
zu den häufigsten Prozessen. Beispielsweise wird Milch 
kurz aufgeheizt, um Keime abzutöten. Bei dieser Pasteu-
risierung soll sich die Milch geschmacklich so wenig wie 
möglich verändern. Das heißt, es muss mit der richtigen 
Temperatur und für die richtige Zeitdauer temperiert wer-
den. Das funktioniert nur, wenn sich dieser Prozess exakt 
und zuverlässig steuern und kontrollieren lässt.

Erfahren Sie auf den folgenden Seiten, wie Bürkert Sie bei
einer präzisen und wirtschaftlichen Temperaturregelung
unterstützen kann.
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Die richtige Temperatur 
für die richtige Zeitdauer
Wenn Sie eine hohe Produktqualität mit einem wirtschaft-
lichen Produktionsprozess in Einklang bringen möchten, 
brauchen Sie eine exakte Temperaturregelung. Dabei 
stehen Sie zahlreichen Herausforderungen gegenüber: Sie 
möchten die Energiekosten so niedrig wie möglich halten. 

Daher sollte es vor allem nicht zu Leckagestellen kommen, 
sonst drohen höhere Betriebskosten und durch Korrosion 
eine Verunreinigung der Anlage, die weitere Schäden nach 
sich ziehen kann. Auch bei der Instandhaltung lassen sich 
Ausfallzeit und Kosten minimieren.

Rohmilch

heißer Dampf

kalte Milch

Kondensat

Erhöhte Kondensatbildung
Legt der Dampf im System lange Wege zurück, führt dies zu 
vermehrter Kondensatbildung. Die daraus folgenden Kondensat-
schläge verkürzen die Lebensdauer der Ventile und lassen diese 
vorzeitig verschleißen. Bleibt zudem die daraus resultierende 
Leckagestelle unbemerkt, muss mehr Dampf produziert werden als 
nötig, um den Verlust an dieser Stelle auszugleichen. Die 
Energiekosten steigen.

Aufwändige Instandhaltung
Oft ist kein schneller und kostengünstiger Austausch von 
Verschleißteilen möglich und komplette Bauteile müssen ersetzt wer-
den. Je länger die Anlage oder ein Teil der Anlage wegen unnötig 
langer Wartungsarbeiten stillsteht, desto höher die Kosten.
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Hohe Energiekosten
Entstehen beispielsweise an den geflanschten Stellen oder 
einem Ventil durch Verschleiß oder Korrosion Undichtig-
keiten, kann Dampf austreten. Es muss dann mehr Dampf 
erzeugt werden, um die gewünschte Temperatur zu errei-
chen, was unnötig Energie kostet.

Verunreinigungen der Anlage
Leckagestellen führen zu Korrosion und Rostbildung. Ver-
breiten sich die Rostpartikel in der Anlage, können mit der 
Zeit weitere Undichtigkeiten an anderen Stellen der Anlage 
auftreten. Mit einer solchen Anlage kann es problematisch 
werden, die einschlägigen Hygiene- und Qualitätsvor-
schriften für Lebensmittel einzuhalten.

Wärmetauscher

Temperatur­
sensor

erwärmte 
Milch

Ventilinsel

weitere 
Prozessschritte

Hohe Komplexität und Kosten bei der Produktion einer 
Wärmetauschereinheit
Die Herstellung einer Wärmetauschereinheit aus 
Einzelkomponenten ist in der Planung, Beschaffung und 
Lagerhaltung sehr zeit- und kostenintensiv. Insbesondere 
Lösungen mit vielen Flanschen verursachen hohe Kosten 
und sind bei der Montage zeitaufwändig.
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Regelventile passgenau 
auslegen
Nur wenn Ihre Regelventile für Ihre individuelle Anwendung 
passend ausgelegt sind, können Sie Ihre Temperierungs-
prozesse exakt steuern und Ihre Anlage wirtschaftlich 
betreiben. Bei der richtigen Größe wird der Hubbereich des 

Ventils optimal ausgenutzt und eine ausreichende Durch-
flussreserve sichergestellt. Bürkert unterstützt Sie kom-
petent bei der Berechnung des optimalen Ventils für Ihre 
Anwendung.

Kv-Wert (Kv)
Durchfluss (q)
Hubbereich
Durchfluss-Reserve

Kv
, q

zu

100% 100% 100%

zu zuoffen offen offen

Kv
, q

Kv
, q

Dieses Beispiel zeigt anhand einer konkreten Berechnung, 
wie sich die oben genannten Faktoren bei einer optimalen, 
einer zu kleinen oder zu großen Auslegung des Ventils 
verändern.

Ventil ist zu klein ausgelegt 

Das Ventil hat eine Durchflussreserve 
von weniger als zehn Prozent und 
bietet damit zu wenig Sicherheit und 
Flexibilität bei der Regelung der 
Anlage.

Ventil ist optimal ausgelegt 

Das Ventil verfügt über eine 
ausreichende Durchflussreserve von 
mehr als zehn Prozent. Gleichzeitig 
wird die Auflösung des Regelventils 
über einen großen Hubbereich voll 
ausgenutzt.

Ventil ist zu groß ausgelegt

Zwar ist die Durchflussreserve mehr 
als ausreichend, aber mit dem kleinen 
Hubbereich wird die Auflösung des 
Regelventils nicht voll ausgenutzt.  
Das Ventil ist überdimensioniert und 
verursacht unnötig hohe Investitions-  
und Betriebskosten.
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Exakte Temperaturregelung für einwand-
freie Produktqualität
Bürkert stimmt die Ventilauslegung optimal 
auf Ihre Anlage ab. Dabei kommt auch un-
ser Online-Sizing-Tool zum Einsatz. Zudem 
tragen das verschleißfreie Wegmesssystem 
sowie die automatische Teach-in-Funktion 
bei der Inbetriebnahme zur exakten Tem-
peraturregelung bei.

Kostengünstige Instandhaltung
Die langlebigen Komponenten von Bürkert 
verfügen über eine mit Schraubsitz aus-
wechselbare Regelgarnitur (Sitz und Kegel). 
Dadurch können Verschleißteile schnell und 
kostengünstig ausgetauscht werden.

Mit einer Systemlösung die Komplexität 
reduzieren
Eine Temperaturregeleinheit als Systemlö-
sung reduziert die Komplexität in der Teile-
beschaffung und in der Lagerhaltung – es 
gibt nur eine Artikelnummer – und beschleu-
nigt die Montage an der Maschine.

Temperatur­
sensor

Regelventil

Betriebskosten senken
Insbesondere die Prozessventil-Lösungen mit 
Schweißanschluss minimieren das Leckageri-
siko. Der damit angemessene Dampfverbrauch 
wirkt sich positiv auf die Betriebskosten aus 
und sie können dabei helfen, CO₂-Emissionen 
zu reduzieren. Außerdem wird dank Magnet-
ventil-Prinzip und Positioner, welcher mit 
effizienten Vorsteuerventilen arbeitet, nur bei 
der Regeltätigkeit Druckluft verbraucht.

Hohe Produktqualität sicherstellen
Bürkert verwendet bei seinen Lösungen kor-
rosionsbeständigen Edelstahl. Die dauerhafte 
Korrosionsbeständigkeit unterstützt eine hohe 
Produktqualität der Lebensmittel und bürgt 
für eine lange Lebensdauer der Komponen-
ten. Durch die Verwendung von zertifizierten 
Materialien bei Dichtungen und Schmierstoffen 
sind die gesetzlichen Anforderungen an die 
Lebensmittelechtheit sichergestellt.

Flexibilität bei der Maschinenkonstruktion 
erhöhen
Produkt- und Systemlösungen von Bürkert
ermöglichen aufgrund ihrer kompakten 
Form und ihres geringen Gewichts ein 
flexibles Design der Maschine. Anbauorte 
auch oberhalb einer Wärmetauschereinheit 
sind möglich und sparen Platz in der Anlage.
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Mehrwert
Reduzierter Energieverbrauch mit Magnetventil-Lösungen

Um Druckluft zu erzeugen, wird Strom benötigt – ein 
wesentlicher Kostenfaktor beim Betrieb der Anlage. Bei 
herkömmlicher Ventiltechnik ist eine ständige Versorgung 
mit Druckluft notwendig, um die Dampfzufuhr über das 
Prozessventil zu regeln und damit die exakte Temperierung 

des zu produzierenden Nahrungsmittels zu gewährleisten. 
Bürkert nutzt dagegen die Magnetventil-Technologie, bei 
der nur Druckluft benötigt wird, wenn sich die Ventilstellung 
ändern soll. Das reduziert den Energieverbrauch und somit 
die Betriebskosten.

Ventilposition

Bewegung

Druckluftverbrauch 
Bürkert-Magnetventil-Prinzip

Druckluftverbrauch 
Düse-Prallplatte-Prinzip

08 TEMPERATURREGELUNG



Beispielrechnung
Mit moderner Ventiltechnik Betriebskosten reduzieren:  
Der dauerhafte Druckluftverbrauch bei herkömmlichen 
Ventilen summiert sich über die Jahre und verursacht hohe 
Betriebskosten. Unser Rechenbeispiel zeigt, wie Sie mit 

einer Bürkert-Lösung dauerhaft sparen können. Die Kosten 
des geringen Druckluftverbrauchs für die Regeltätigkeit der 
Bürkert-Lösung bleiben hierbei unberücksichtigt.

Die Bürkert-Lösung verursacht dank der Magnetventil-Technologie 
keinen dauerhaften Druckluftverbrauch und bringt damit eine deutliche 
Kosteneinsparung. Die Kosten der Druckluft, die für die Regeltätigkeit 
gebraucht wird, sind hierbei nicht berücksichtigt.

Herkömmliche 
Lösung

Bürkert-Lösung

43.800 € 
Kostenersparnis

100 l pro Stunde 
Druckluftverbrauch ohne 
Regeltätigkeit 

0,1 €
Kosten pro Nm³ Druckluft

50 Geräte

876 €
Kosten pro Gerät in 10 Jahren

43.800 €
Kosten Insgesamt

0 €
Kosten Insgesamt

10 Jahre Laufzeit 
bei 100% Verfügbarkeit

87.600 Stunden

0,0 l pro Stunde 
Druckluftverbrauch ohne 
Regeltätigkeit 

0,1 € 
Kosten pro Nm³ Druckluft

50 Geräte

0 € 
Kosten pro Gerät in 10 Jahren

10 Jahre Laufzeit 
bei 100% Verfügbarkeit

87.600 Stunden
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Mehrwert
Günstige Herstellungskosten und hohe Flexibilität

Eine Temperaturregeleinheit von Bürkert bringt auch für 
Maschinen und Anlagenbauer großes Einsparpotenzial und 
macht das Anlagendesign flexibler. Dank einer Komplett-
lösung statt vieler verschiedener Einzelteile reduzieren Sie 
die Komplexität in Bestellung und Logistik und beschleuni-
gen den Produktions und Inbetriebnahme-Prozess. Durch 

die kompakte Bauform der Einzelteile und des Systems 
sowie die Verwendung von Edelstahl statt Sphäroguss 
oder Stahlguss sind Sie beim Maschinendesign deutlich 
flexibler. Mit geschweißten Lösungen sparen Sie zudem 
bares Geld.

Herkömmliche Lösung 

Bürkert-Systemlösung 

Dichtung aus Peek 
zugelassen für Leckage-

Klasse VI
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Beispielrechnung
Weniger Herstellungskosten mit geschweißten Lösungen: 
In diesem Rechenbeispiel zeigen wir exemplarisch, wie Sie 
als Maschinen- und Anlagenbauer sparen können, wenn Sie 
für eine Temperaturregeleinheit eine Schweißlösung aus 

Edelstahl verwenden statt einer Lösung aus Edelstahl mit
Flanschanschlüssen. Von diesem Kostenvorteil profitie-
ren Sie sowohl bei Bürkert-Systemlösungen als auch bei 
Einzellösungen.

Listenaufpreis für Flanschausführung gegenüber 
Schweißausführung für Ventil (Typ 2301) 

Listenpreis Anschweißflansch (aus Edelstahl)

Listenpreis Flanschdichtung + Schrauben

Jeweils 10 Stück im Jahr

Kosteneinsparung durch Schweißlösung 
(mit zwei unterschiedlichen Nennweiten) 

Mehrpreis Flansch- gegenüber Schweißversion für ein 
Ventil (Listenaufpreis + 2 x Anschweißflansch 

+ 2 x Dichtung + Schrauben)

DN50

235 €

130 €

4 €

5.030 €

503 €

DN25

134 €

65 €

2 €

2.680 €

7.710 €

268 €

522 €

	 Herkömmliche Dichtung	 Peek class VI Dichtung
		

Regelventil DN25	 920 €	 1.010 €
Auf-/Zu- Ventil DN25	 612 €	 -

	 1.532 €	 1.010 €	

Mögliche Ersparnis bei der Nutzung eines 
Regelventils gemäß Leckage-Klasse VI.
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Bürkert Fluid Control Systems 
Christian-Bürkert-Straße 13 – 17 
74653 Ingelfingen 
Deutschland

Telefon: +49 7940 10 0 
info@buerkert.de

www.buerkert.de
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